
Einsparpotential zur Finanzierung  

der Anträge der SPD 

 

Erläuterung: 

Von den Anträgen der SPD sind bereits die lfd. Nummer 6 „Verbesserung der digitalen Aus-

stattung der städtischen Schulen“ mit 100.000 € sowie Teile der lfd. Nummer 8 „Wohnraum-

schaffung / Wohnraumförderung“, hier konkret die Mittel für den Zukauf von Grundstücken 

in Höhe von 1.000.000 €, mit jeweils höheren Beträgen im Vermögenshaushalt berücksich-

tigt.  

Die restlichen Anträge belaufen sich auf insgesamt 1.300.000 €. 

Wie von der Stadtverwaltung gewünscht, schlagen wir hiermit die nachfolgenden Positionen 

als Kompensation für unsere Forderung vor.  

Die Summe des Einsparpotential beträgt 1.200.000 €.  

Wir gehen aber davon aus, dass für einzelne Maßnahmen Fördermittel zur Verfügung stehen 

(z.B. Erstellen eines Klimakonzeptes, Ausbau des Radewegenetzes etc.) und somit die fehlen-

den 100.000 € kompensiert werden können. 

1. Umbau und Erweiterung der Tourist-Info 500.000 € 

Begründung: 

Die Tourist-Info ist nach dem Umzug in die Räumlichkeiten Marktstr. 36 sehr zentral unter-

gebracht. Vorteilhaft sind die Erreichbarkeit sowie die sich ergebenden kurzen Wege inner-

halb der Verwaltung, was das Nutzen von Synergien ermöglicht. Ein etwas längerer Verbleib 

ist aus unserer Sicht daher durchaus zumutbar. 

Der Umbau des Gebäudes an der alten Mainbrücke kann daher auf die Jahre 2022 / 2023 

verschoben werden. 

2. Neubau des Hauses für Jugend und Familie 200.000 € 

Begründung: 

Im Stadtteilzentrum in der Siedlung stehen derzeit Räumlichkeiten für jungstil zur Verfügung. 

Der Neubau des Hauses für Jugend und Familie kann daher um ein bis zwei Jahre verschoben 

werden. Dann sollte auch sichergestellt sein, dass der Stadt wieder ausreichend Mittel zur 

Verfügung stehen und die Rücklagen aufgefüllt sind.  

Für die anstehenden und bereits vergebenen Planungsarbeiten soll ein Sockelbetrag von 

300.000 € im Haushalt stehen bleiben. 

3. Neubau Brücke Jahnstraße 300.000 € 

Begründung: 

Da gemäß unseren Vorstellungen der Neubau des Hauses für Jugend und Familie um ein  

oder zwei Jahre verschoben werden soll, kann auch der Bau der Brücke nach 2022 verscho-

ben werden. Der Ansatz für die Planungskosten sollte im Haushaltsplan bestehen bleiben. 
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4. Kanalsanierung 100.000 € 

Begründung: 

In den Vorjahren waren jeweils nicht mehr als 250.000 € für die Kanalsanierung vorgesehen. 

Es ist deshalb davon auszugehen, dass die in 2021 angesetzten 500.000 € nicht zur Gänze 

ausgenutzt werden können. Aus diesem Grund können 100.000 € nach 2022 geschoben wer-

den. 

5. SPD Antrag (lfd. Nr. 7): Konzepterstellung „SMART-City“ 100.000 € 

Begründung: 

Da derzeit erste Aktivitäten in Richtung einer für Kitzingen sinnvollen SMART-City Lösung 

laufen, möchten wir die von uns für den Haushalt 2021 beantragten Mittel in den Haushalt 

2022 verschieben. 


